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Himmelhoch jauchzend – zu Tode betrübt, das ist das klassische Erscheinungsbild des Manisch-Depressiven. Der Autor leidet an dieser bipolaren Störung und erzählt in seinem neuen Buch, das keine Genrebezeichnung trägt, seine eigene Geschichte. Im letzten Drittel des Buches (S. 267-282) finden sich Überlegungen und Erklärungsversuche, die über die reine Darstellung der Krankheit, wie brutal ehrlich sie auch ist, hinausgehen.

